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7 In den älteren Cafernen hatte zumeifit[] Fig. 440.

! Querfchnitt.

|

das Tonnen-Syfiem‘“”) in feiner einfach-
ften Geltalt Anwendung gefunden; zu-
weilen hat man auch die Trennung der
flüffigen von den fefien Fäcalien durch
Siebmauern in den Gruben 490) bewirkt
und die desinficirte Flüffigl_<eit recht oft
ausgepumpt oder ununterbrochen abge—
leitet. Von den neueren Reinigungs—

methoden wird die der Wafferfpülung und

das Lz'crnur'fche Verfahren in Cafernen

wohl nur dann Eingang finden, wenn dies

im Anfchlufs an eine fchon beftehende
Stadtentwäfferung gefchehen kann.

Die normale Einrichtung der Abort-

gebäude preufsifcher Cafernen befland in

neuerer Zeit in verbefferten Tonnen-

Aborten, mit Lüftung des Abortraumes

fowohl, als auch der Tonnen. Fig. 440

u. 441 fiellen ein folches rnit Lüftungs-
fchornftein verfehenes Abortgebäude im

Grundrifs und Durchfchnitt dar.

In neuef’ter Zeit wendet man fich in

Preufsen auch dem Silvern’fchen Abort-
Syftem zu, das feit 1873 in den fäch-

fifchen Cafernen eingeführt ii‘c und fich
gut bewährt hat 491). Für die Mannfchafts-

’in ‘; ‚’ ? 5 ‘ $ij ‚° ? ‘f ’? 2;°" Aborte wendet man Aborte rnit Sammel-
rohr an, welche in der urfprünglich von

}”ennz'ngs angegebenen Conflruction in

Theil III, Band 5 diefes »Handbuches«

(Art. 325, S. 260) befchrieben worden find. Den Offiziers—Aborten giebt man
Porzellanbecken mit Rundfpülung.

Aiii.é Im Hofbereiche mufs eine Caferne für jede Compagnie oder für je 2 Com-

u. Kehrichr- pagnien eine Afchegrube und eine Kehrichtgrube oder einen Müllkaflen von 2,5 bis

gut”” 6,0 cbm Faffungsvermögen haben. Bei Sammelheizungen wird oft eine Afchegrube
für jedes Wohngebäude genügen. Ueber Conflruction und Einrichtung folcher Be-

hälter ift im gleichen Bande diefes »Handbuches« (Art. 178 u. ff., 5. 151 u. ff.)

das Erforderliche zu entnehmen.
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Abortgebäude für ein Bataillon in preufsifchen

Cafernen.

7) Magazine für Kleidungsfiücke etc.

Detähe Die Aufbewahrung der den Truppen überwiefenen Erfatz- und Vorraths-

Montirungs- bekleidungen und Ausrüf‘cungsftücke, Gefchirre, Stallfachen etc. gefchieht in der
kammern.

459) Siehe Theil III, Band 5 diefes »Handbuches‘, Kap. 26: Fäcal-Tonnen.

490) Siehe ebendaf.‚ Kap. 25, b: Trennung der fefi:en von den flüffigen Stofl'en.

45”) Siehe ebendaf„ Art. 444 (S. 351). — Bezüglich fonfi:iger etwa in Verwendung zu bringender Desinfcctions-Einrich-

tungen liche ebendaf.‚ Kap. 18.


